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Rehlinger: Brauchen unabhängigen Journalismus
Saarbrücken/Paris (epd). Die saarländi-

sche Ministerpräsidentin Anke Rehlin-

ger (SPD) hat die Bedeutung von Qua-

litätsjournalismus für die Gesellschaft

unterstrichen. «Gerade in Zeiten von

Desinformation und zunehmender ge-

sellschaftlicher Polarisierung brauchen

wir unabhängigen Journalismus, der

Fakten vermittelt, Zusammenhänge er-

klärt und unterschiedliche Perspekti-

ven sichtbar macht», erklärte sie am

Mittwochabend bei der Verleihung

des Deutsch-Französischen Journalis-

tenpreises (DFJP) in Paris. «Mein herzli-

cher Glückwunsch gilt allen Preisträge-

rinnen und Preisträgern, die mit ihrer

Arbeit dazu beitragen.»

Ausgezeichnet wurden Journalistinnen

und Journalisten in den Kategori-

en «Dokumentation», «Investigation»,

«Newsformate», «Wissenschaft» und

«Jeunes Talents». Sie haben Beiträge

für das Magazin «Kometa», MDR, Ar-

te, Deutschlandfunk, NDR, WDR, «Süd-

deutsche Zeitung» und das «Dummy

Magazin» produziert. Der «Prix Spéci-

al» ging wiederum an das Format «Hu-

goDécrypte - Actus du jour» von Hu-

go Travers. Mit 20 Millionen Zuhörerin-

nen und Zuhörern habe dieser ein Nach-

richtenformat geschaffen, welches In-

formationen zugänglich vermittelt, oh-

ne dass die journalistische Qualität da-

hinter zurückbleibe, erklärte der DFJP-

Trägerverein in Saarbrücken. Der Preis

ist je Kategorie mit 6.000 Euro dotiert.

# SR federführend für Preis verantwort-

lich

Der Deutsch-Französische Journalisten-

preis wird seit 1983 vergeben. Zu den

Preisstiftern gehören neben dem Saar-

ländischen Rundfunk (SR) als Federfüh-

rer unter anderem das ZDF, Arte, Fran-

ce Télévisions und die «Saarbrücker Zei-

tung».
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